Projekt m.o.v.e. on

Berufsorientierung und Ausbildungsberatung für Jugendliche der 8. Schulstufe sowie des Polytechnischen Lehrgangs

Projektbeschreibung & Zielgruppe: 

Das Projekt m.o.v.e. on ist ein Projekt zur Berufsorientierung und Ausbildungsberatung für SchülerInnen. M.o.v.e. on startete im Februar 2009 als Pilotprojekt der MA 17 an drei Kooperativen Mittelschulen in Wien. Mittlerweile wurde das Projekt verlängert (mittels Förderung durch ESF und BMASK / WAFF) und erweitert: Derzeit werden die SchülerInnen der 4. Klassen an insgesamt 5 Kooperativen Mittelschulen im 15. und 16. Bezirk sowie die SchülerInnen des Polytechnischen Lehrgangs im 20. Bezirk betreut. 
Betreuung im Projekt m.o.v.e. on: 
Unser Angebot umfasst Einzelberatung, Workshops in Kleingruppen, Exkursionen 

und Elternberatung. 

Für jede Schule sind zwei Beraterinnen zuständig, die vor Ort Einzelberatung anbieten und die Jugendlichen zusätzlich in passende Workshops und Gruppenangebote vermitteln. Diese umfassen klassische Berufsorientierungsangebote und Bewerbungstrainings (z. B. die Vorbereitung auf ein Lehrlingscasting), verschiedene Fördermodule, Workshops zum Thema Kompetenzen, Gruppenangebote zur Arbeits- oder Lehrstellensuche, Module zur Förderung individueller Stärken und Exkursionen in verschiedene Beratungseinrichtungen.
Wir versuchen, die Jugendlichen auf den Umstieg in den Lehrstellen-/Arbeitsmarkt oder in weiterführende Schulen bestmöglich vorzubereiten. Gerne bieten wir Hilfestellungen, wenn es um die Lehrstellensuche, fehlende Informationen und Behördenkontakte geht. Die Jugendlichen werden von uns angeleitet, nötige Schritte aktiv selbst zu setzen – wir bieten hierfür einen Unterstützungsrahmen an.
Da die Beraterinnen an jeder Schule einen fixen Arbeitsplatz haben und jede Woche an fixen Tagen anwesend sind, ist es für die SchülerInnen möglich, kurzfristige Beratungstermine zu erhalten. Unser Ziel ist es, die Jugendlichen möglichst individuell zu fördern – daher werden neben der Einzelberatung viele Angebote in kleinen Gruppen gesetzt.

Elternarbeit: 

Zusätzlich zur Arbeit mit den Jugendlichen bieten wir für Eltern Informationsveranstaltungen an, zu denen wir bei Bedarf DolmetscherInnen einladen. Außerdem können auch Eltern der betreuten SchülerInnen jederzeit gerne einen Beratungstermin vereinbaren.
Angebote im Sommer:

Im Sommer bieten wir in Jugendzentren Fördermodule für Deutsch, Englisch und Mathematik, Unterstützung bei der Lehrstellen- und Arbeitssuche, Module zum Bewerbungstraining sowie Einzelberatung an. Details zum Programm werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Weitere Informationen zum Projekt erhalten Sie bei den Beraterinnen an der Schule:

Margit Lindenbauer 0699/18172496, m.lindenbauer@integrationshaus.at oder

Regina Rischan 0699/12123544, r.rischan@integrationshaus.at
oder beim Projektkoordinator Robert Huemer 01/212 35 20-42, r.huemer@integrationshaus.at, http://www.integrationshaus.at/de/projekte/index.shtml?40
Dieses Projekt wird gefördert aus Mitteln des ESF, BMASK und WAFF.

